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GENEVA WATCH DAYS 2023: ERÖFFNUNG IN IDYLLISCHER 
UMGEBUNG 

 
Am Dienstag, dem 29. August, fand die offizielle Eröffnung der 4. Geneva Watch Days an der 

Rotonde du Mont Blanc statt. Die CEOs der 39 teilnehmenden Marken sowie die offiziellen Partner 
der Veranstaltung versammelten sich mit Delphine Bachmann, Staatsrätin des Kantons Genf, 

Departement für Wirtschaft und Beschäftigung, um den Beginn der Festlichkeiten einzuläuten. 
 

 
 

Die Festlichkeiten waren noch nie so umfangreich: im Pavillon finden Frühstücke mit den CEOs, 
Diskussionssymposien sowie verschiedene Pressekonferenzen statt. Ein Stand von Horopedia und der 
Ecole d’horlogerie beschäftigt sich mit dem Uhrmacherberuf. Zudem organisieren die Geneva Watch 
Days mit Phillips in Association with Bacs & Russo während des offiziellen Abendessens eine 
Versteigerung. Der Erlös wird zu Gunsten von Schülerinnen und Schüler der Ecole d’Horlogerie in Genf 
verwendet, die keine Unterstützung durch ihre Eltern erhalten. Ein wichtiges Anliegen, das sämtlichen 
Mitgliedern und Partnern der Veranstaltung am Herzen liegt.  
 
Und selbstverständlich ist der Pavillon jeden Nachmittag für die Öffentlichkeit zugänglich, mit einem 
besonderen Tag am Samstag, dem 2. September, der von der Fondation de la Haute Horlogerie und 
The Watch Library präsentiert wird.  
 
«Der Mut der Geneva Watch Days muss nicht mehr bewiesen werden. Die Veranstaltung, die 2020 
zum ersten Mal stattfand, wird immer grösser und immer bekannter. Dabei wurde jedes Jahr wieder 



der idyllische Rahmen der Rade gewählt. Heute ist sie das internationale Aushängeschild der 
exzellenten schweizerischen Uhrmachereikunst, deren Exporte sich im Jahr 2022 auf mehr als 24 
Milliarden Schweizer Franken beliefen. Fast die Hälfte der Exporte kommen aus Genf, was für die 
Wirtschaft unseres Kantons sehr erfreulich ist», kommentiert die Staatsrätin für Wirtschaft und 
Beschäftigung, Delphine Bachmann. 
 
«Die Wirtschaft unterstützen, den Marken einen informellen und dezentralen Rahmen bieten, um ihre 
Neuheiten einzuführen, die wichtigsten Akteure der Branche treffen – Medien und Einzelhändler – 
aber vor allem die breite Öffentlichkeit, das ist der Geist der Geneva Watch Days. Die Veranstaltung 
wurde nach der Absage von anderen Messen während der Pandemie zum ersten Mal durchgeführt 
und die Tradition besteht weiterhin und verankert sich immer stärker in der Kultur der Uhrmacherei: 
Genf», fügt Antoine Pin, Präsident der Vereinigung der Geneva Watch Days und Managing Director der 
Uhrendivision von Bulgari hinzu. 
 
Bei der Eröffnung gab der Grand Prix d’Horlogerie de Genève die Vorauswahl der 90 Zeitmesser 
bekannt, die die Académie du GPHG mit 847 Mitgliedern für den Wettbewerb 2023 in 15 Kategorien 
nominiert hat. Unter diesen glücklichen Auserwählten wird die Académie du GPHG die Gewinner der 
20 Preise bestimmen, darunter die prestigeträchtige Aiguille d’Or. Sie werden am 9. November 2023 
bei der offiziellen Zeremonie im Théâtre du Léman in Genf bekannt gegeben. Von den ausgewählten 
84 Uhren und sechs mechanischen Uhren wurden nicht weniger als 19 von den teilnehmenden Marken 
der Geneva Watch Days gefertigt. 
 
Diese unumgängliche spätsommerliche Veranstaltung der Uhrmachereikunst hat also an den Ufern 
des Genfer Sees ihre Spuren hinterlassen. Nicht verpassen! 
 
 
ÜBER DIE GENEVA WATCH DAYS 
Die «Geneva Watch Days» sind eine Uhrenmesse, die 2020 von acht berühmten Marken ins Leben 
gerufen wurde: Breitling, Bulgari, De Bethune, Girard-Perregaux, H. Moser & Cie, MB&F, Ulysse Nardin 
und Urwerk. Die Veranstaltung folgt einer modernen, originalen Philosophie im Geiste unkomplizierter 
Zusammenarbeit. Es handelt sich um eine selbstverwaltete, schlanke, flexible, agile Organisation, die 
den Marken einen gemeinsamen Raum zur Präsentation ihrer Neuheiten anbietet und ihnen die Freiheit 
lässt, sich an dezentralen Orten vorzustellen. Die Show findet unter der Schirmherrschaft des Staates 
und der Stadt Genf mit der Unterstützung der Handels-, Industrie- und Dienstleistungskammer Genf 
(CCIG) statt und wendet sich an Branchenprofis – Medien und Einzelhändler –, ist aber zugleich auch 
vollständig der breiten Öffentlichkeit zugänglich. 
 

Im Jahr 2023 sind folgende Marken vertreten: Alpina, Angelus, Armin Strom, Arnold & Son, Artime, 
Bausele, Bianchet, Breitling, Bulgari, Byrne, Konstantin Chaykin, Claude Meylan, Corum, Czapek & 
Cie, De Bethune, Doxa, Frédérique Constant Group, Girard Perregaux, Greubel Forsey, Hautlence, 
HYT, Jacob and Co, Krayon, Laurent Ferrier, Louis Erard, Massena Lab, Maurice Lacroix, MB&F, H. 
Moser & Cie., Oris, Perrelet, Phillips in Association with Bacs & Russo, Raketa, Reservoir, Ressence, 
Singer, Trilobe, Ulysse Nardin und Urwerk. 

Mit der freundlichen Unterstützung von: Staat Genf, Handelskammer Genf, Genève Tourisme, 
Fondation de la Haute Horlogerie, Grand Prix d’Horlogerie de Genève, Horopedia, Ecole d’Horlogerie 
de Genève, Worldtempus, Magazine GMT und Revolution. 
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